
Zusammenarbeit im ÖPNV läuft vorbildlich

VEJ sorgt sich allerdings um den Fernverkehr in der Region

Am  15.  September  2009  fand  in  Meppen  die  23.  Gesellschafterversammlung  der 
Verkehrsregion Nahverkehr Ems-Jade (VEJ) statt. Die in der VEJ zusammengeschlossenen 
Landkreise Aurich,  Emsland,  Friesland,  Leer und Wittmund sowie  die Städte Emden und 
Wilhelmshaven  hoben  hervor,  dass  die  Zusammenarbeit  im  öffentlichen 
Personennahverkehr  (ÖPNV) in  der Region vorbildlich funktioniert  und der ÖPNV in den 
letzten  Jahren  deutlich  attraktiver  gestaltet  wurde.  Der  Erhalt  des  Fernverkehrs  in  der 
Region, besonders auf den Strecken Norddeich – Luxemburg und Berlin/Leipzig – Emden, 
bereitet hingegen den Gesellschaftern große Sorgen.

Der VEJ-Vorsitzender und Auricher Landrat Walter Theuerkauf berichtete zunächst, dass der 
Schienenverkehr in den letzten Jahren einen enormen Aufschwung in der Region Ems-Jade 
erfahren  hat.  Die  vergangenen  Monate  haben  deutlich  gemacht,  dass  diese  Aufgabe 
unverändert eine hohe Priorität hat. „Im Fern- wie auch im Nahverkehr ist es wichtig, durch 
eine weiterhin intensive Arbeit die Interessen der Region wirksam zu vertreten.“

Die VEJ konnte basierend auf den Ergebnissen der langjährigen Arbeit erreichen, dass keine 
Kürzungen  im  Schienenpersonennahverkehr  vorgenommen  wurden.  Die  in  den  letzten 
Jahren  durch  das  bessere  Angebot  mit  neuen  Fahrzeugen,  dichteren  Fahrplänen, 
schnelleren Fahrtzeiten, häufigeren Direktverbindungen und sanierten Bahnhöfen erreichten 
Fahrgaststeigerungen  haben  zu  einer  günstigen  Bewertung  im  Ranking  der 
niedersächsischen Bahnstrecken geführt.  Dabei  betonte der Vorsitzende der VEJ,  Walter 
Theuerkauf  die  gute  Zusammenarbeit  zwischen  der  VEJ  und  der 
Landesnahverkehrsgesellschaft  (LNVG),  deren  Wirken  wesentlich  zu  den  zahlreichen 
Verbesserungen beigetragen hat.

Neben  attraktiven  Angeboten  im  regionalen  Schienenpersonennahverkehr  fordern  die 
Gesellschafter der VEJ aber auch eine angemessene Bedienung mit Fernverkehrszügen, die 
für  die  stark  touristisch  geprägten  Region  eine  hohe  Bedeutung  hat.  Die 
Gesellschafterversammlung  befürchtet,  dass  das  derzeitig  bestehende  Angebot  der 
Deutschen Bahn AG in den nächsten Jahren weiter gekürzt oder sogar komplett eingestellt 
werden könnte.

Der Emsländische Landrat Bröring zeigte sich wegen der Zukunft  des Fernverkehrs sehr 
besorgt. „Immer wieder wird angedeutet, dass die Bahn die Fernverkehrsverbindungen auf 
der Emslandstrecke zu kürzen plant. Das dürfen wir nicht zulassen. Diese Linie stellt ein sehr 
wichtiges Verkehrsrückgrat dar.  Der Fortbestand der Fernverbindungen der Bahn ist  eine 
unabdingbare Voraussetzung für weitere Entwicklung der Region“ betonte Landrat Bröring. 
Die VEJ wird hier auch zukünftig wichtige Lobby-Arbeit für die Region leisten müssen.
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VEJ-Geschäftsführer Tilli Rachner erläuterte, dass die VEJ und ihre Gesellschafter ihrerseits 
vor  Ort  Maßnahmen  entwickeln  und  umsetzen,  die  dazu  beitragen,  die  Attraktivität  des 
Schienenverkehrs zu steigern. Hierzu gehören bauliche Vorhaben im Bahnhofsumfeld sowie 
umfangreiche Marketingaktionen zusammen mit den Bahnunternehmen, aber auch Projekte 
wie der Urlauberbus, der es Urlaubern ermöglicht durch die ostfriesische Halbinsel für 1 Euro 
zu reisen, oder der Emsland Radexpress, der eine günstige Verknüpfung Bahn – Bus – Rad 
schafft.

In  Zusammenhang  mit  dem Fernverkehr  ist  für  die  Region  Friesland/Wilhelmshaven  der 
Ausbau  und  die  Elektrifizierung  der  Bahnstrecke  Oldenburg  –  Wilhelmshaven  von 
besonderer  Wichtigkeit.  Im  Hinblick  auf  die  zunehmende  Bedeutung  der  Stadt  und  der 
Region durch den Baufortschritt des JadeWeserPorts betonte der Friesische Landrat Sven 
Ambrosy,  dass  die  durchgehende  Elektrifizierung  bis  Wilhelmshaven  Hauptbahnhof  eine 
wichtige Voraussetzung für die Wiederanbindung der Stadt an das Fernverkehrsnetz sei.

Unter anderen Themen, die auf der Versammlung erörtert wurden, wurden zwei Projekte der 
VEJ  von  den  Gesellschaftern  übereinstimmend  als  besonders  erfolgreich  gelobt  –  der 
Urlauberbus und der Einsteigerbus. Der VEJ-Vorsitzende Theuerkauf erläuterte, dass es für 
das Projekt Urlauberbus gelungen sei, die regionalen Akteure aus den Bereichen ÖPNV und 
Tourismus zusammenzubringen.  Nachdem der  Urlauberbus im Landkreis  Aurich  und der 
Stadt Emden bereits seit mehreren Jahren erfolgreich funktioniere, wurde das Konzept ab 
diesem  Jahr  auf  die  gesamte  ostfriesische  Halbinsel  inklusive  des  Ammerlandes 
ausgedehnt.

VEJ-Geschäftsführer Tilli  Rachner wies darauf hin,  dass auch der Einsteigerbus,  der seit 
dem  Jahre  2008  ein  altersgerechtes  und  umfangreiches  Bussicherheitstraining  und 
Informationsprogramm  für  den  ÖPNV  anbiete,  sich  zu  einem  außerordentlichen  Erfolg 
entwickelt  hat.  Angesichts  der  hervorragenden  und  stetig  anhaltenden  Nachfrage  wurde 
nicht  nur die Fortsetzung des Projektes beschlossen,  sondern darüber hinaus auch zwei 
zusätzlichen Schulungsteams in Emden und Wilhelmshaven eingeführt.

Die gute kreisübergreifende Zusammenarbeit dokumentiert sich nun auch in dem erstmals 
vorgelegten  und  gemeinsam  erarbeiteten  VEJ-Rahmennahverkehrsplan.  Der 
Rahmennahverkehrsplan  enthält  den  strukturellen  Aufbau,  grundlegende  Texte  sowie 
kreisübergreifende  Projekte,  die  so  von  den  Gesellschaftern  in  ihre  jeweilige 
Nahverkehrspläne  eingepflegt  werden  können.  Die  Entscheidung  hierüber  trifft 
selbstverständlich  jeder  Gesellschafter  im  eigenen  Zuständigkeitsbereich.  „Neben  einer 
Arbeitserleichterung führt diese Vorlage aber dazu, ein einheitliches Gestaltungsbild in den 
Nahverkehrsplänen der beteiligten Aufgabenträger in der VEJ zu schaffen“ betonte der stellv. 
VEJ-Vorsitzende, der Friesische Landrat Sven Ambrosy.

Meppen, den 15.09.2009
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